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N i e d e r s c h r i f t  

 
 
über die 28. öffentliche Sitzung des Gemeinderates, am 12.11.2018 
Anwesend: Bgm. Konrad Walk, Vbgm. Mag. Michaela Wallner, GV Georg Arnold, GV Helmuth Perterer, 
EGR Marco Remmelhofer (E.f. GV Johann Eder), EGR Martin Hofer (E.f. GR Sebastian Berger), GR Alfred 
Riedlsperger, GR Mag. Stefan Perterer, GR Hermann Portenkirchner, GR Michael Trixl, GR Johann Wimmer 
(ab 19:40 Uhr), GR Reinhard Köck  
Entschuldigt: GR Josef Larch 
Schriftführerin:  Ines Putz 
Ort:   Sitzungszimmer Gemeindeamt  
Beginn/Ende: 19:30 Uhr / 22:40 Uhr 
 
TAGESORDNUNG: 

1) Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und Genehmigung des letzten 
Gemeinderatsprotokolls  

2) Berichte des Bürgermeisters 
3) Beschlussfassung - Biathlonweltcup/ Freigabe der Budgetmittel  
4) Beschlussfassung - Umbau Gemeindeamt  
5) Beschlussfassung - Adressenvergabe FC-Vereinsheim  
6) Beschlussfassung - Mietzins- und Annuitätenbeihilfe ab 1.1.2019  
7) Beschlussfassung -  Gebührenordnung 2019  
8) Beschlussfassung - Rückerstattung von Erschließungskosten  
9) Beschlussfassung Radweg Grießen (unter Ausschluss der Öffentlichkeit) 
10) Anfragen, Anträge und Allfälliges 
  

Dieses Protokoll gibt die wesentlichen Entscheidungsinhalte, nicht aber alle Diskussionen und 
Entscheidungsfindungen wieder. 

 
Auf Antrag des Bürgermeisters werden zusätzlich 4 Tagesordnungspunkte einstimmig eingefügt:  
 

9)  Beschlussfassung - Online Veröffentlichung Gemeinderatsprotokolle  
10)  Beschlussfassung - Ankauf Schneefräse für Gemeindebauhof  
11)  Beschlussfassung - Gemeindevermögen - Erfassung und Bewertung - Zukauf Dienstleistung der 

GEMNOVA zur „VRV Eröffnungsbilanz - Bewertung Sachanlagevermögen“ 
12) Loipengerätankauf – Beschlussfassung des Finanzierungsplanes 
14) Wohnungsvergaben WE Am Hörhag (unter Ausschluss der Öffentlichkeit) 

 
Die ursprünglichen TOP 9) und 10)  werden auf TOP 13) bzw. TOP 15) nachgereiht. 

 
zu 1 / Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und Genehmigung des letzten  Gemeinderats- 
protokolls 
Bürgermeister begrüßt alle anwesenden Gemeinderäte und stellt die Beschlussfähigkeit fest. Das Protokoll 
der letzten öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 08.10.2018 wird vom GR ohne Wortmeldung genehmigt 
und von den Gemeinderäten unterfertigt. 
 
zu 2 / Berichte des Bürgermeisters 
a) Weihnachtsfeier 8.12.2018 im Chily – Gutscheine für € 25,- / je Mitarbeiter/in beim ADEG 
 Hochfilzen 
 
b) Nikolaussackerl hat Bgm. wieder genehmigt 
 
c) Wiesensee – Bgm. berichtet von der erfolgten Kontaktaufnahme mit FLHStv. Felipe über mögliche 

Unterstützung / Rettung Wiesensee. Begehung vor Ort mit FLHStv / Obmann / Bgm. am Vormittag des 
16.12.2018. Bei positiver Beurteilung, erfolgt die Vorstellung mittels Powerpointpräsentation über die 
derzeitige Situation des „Böhmgrabens“, und der durch die WLV zu verbauenden Gräben. Dabei werden 
Bgm. und Obmann. für eine Unterstützung in der Planung und Kostenbeteiligung plädieren.  

 Im GV/BA wurden die Kosten für das Holz der WLV-Verbauungsmaßnahmen Unterwarming besprochen, 
da lt. Waldaufseher die Kosten für die Holzsperren im Bereich der WLV-Baustelle Unterwarming neben 
den € 15.000,-- (WLV-Projekt zugesagt lt. GR-Beschluss) getragen werden müssen. Land verbaut gerne 
Akazienholz (unverrottbar).  

 Einige Grundbesitzer von Waldflächen haben eine grundbücherliche Belastung zur Bereitstellung von 
Holz für Verbauten. 
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 BA/GV ist einstimmig der Meinung, dass das Holz von den im Anschluss geschützten Gehöften / 

Bewohner zu tragen ist. Waldaufseher wird mit WLV die ungefähren Kosten für das Holz erheben und 
dann wird mit den betroffenen Anrainern eine Besprechung vereinbart. 

 
d) Schulung Einsatzleitung in Katastrophenfällen am 6.11. von Bgm. und Amtsleiterin 
 
 Berichte aus der GV/BA-Sitzung 
 
e) Aktion „Land schafft Bäume“ 
 Bgm. hat in Absprache mit Planer Baumann Rupert 7 Bäume aus der kostenlosen Landesaktion bestellt 

und örtlich zugewiesen. Werden im Frühjahr 2019 geliefert, Kosten für die Gemeinde lediglich die 
Setzarbeiten. 

 
f) Polsterung Bereich Wippe (Biathlon WM Pfad) Schule bestellt und bereits ausgelegt, Kosten € 1.980,-- 

netto, OK über 50 % Beteiligungszusage von TVB eingeholt 
 
g) Bergbahn Pillersee  – GV Helmuth Perterer erstattete im GV einen ausführlichen Bericht über die 1. 

Bergbahnsitzung lt. vertraglicher Regelung Bergbahn Pillersee/Gemeinde. Bergbahn / Gemeinde sind 
ihrer Verpflichtung umfassend nachgekommen. Bgm. bedankt sich bei den teilnehmenden Mitgliedern. 

 
h) Laufende Bauverfahren  
- Gehsteigbau Am Hörhag läuft planmäßig, Gespräche mit Grundbesitzern bezüglich Grundankauf sehr 

positiv, heuer sind die Leistensteine und Teilasphaltierung bis Einfahrt Wohnanlage noch geplant, 
Weiterbau Frühjahr 2019 

- Bachlfeld – Aufschließung hat bereits begonnen 
- Kreisverkehr – Gespräche mit Grundanrainern wurden von Bgm. geführt, außer einem Anrainer alle 

positiv gegenüber dem Projekt. Mitteilung vom BBA Kufstein eingelangt, dass aus budgetärer Sicht der 
Kreisverkehr für 2019 aus dem Programm genommen wurde. Bgm. schlägt vor, dieses Projekt mit 
Nachdruck gegenüber dem Land auf 2020 zu verfolgen. 

 
i) Gewerbegebiet – Vermessungsurkunde wurde vom Tiroler Bodenfonds entsprechend des 

Aufschließungsplanes der Gemeinde erstellt. Es wurden bereits die notwendigen Gespräche / 
Verhandlungen mit Betrieben / Tiroler Bodenfonds und Bgm. geführt.  Die drei neuen Betriebe haben ihre 
Kaufabsicht dem Bodenfonds gegenüber bestätigt, die Verträge sind in Ausarbeitung. Mögliche 
Vertragsunterzeichnungen im Dez. 18. Geplanter Beginn der Bauarbeiten für die ersten beiden Betriebe 
bereits im Frühjahr 2019. 

 
j) Hoteldorf – Naturkundefachliche Stellungnahme von Dr. Österreicher ist mittlerweile eingelangt. Zu 

diesem gibt es am 14.11.2018 eine nochmalige gemeinsame Begehung mit Dr. Österreicher, 
Projektleitung und Bgm., wo mögliche Eingriffsarbeiten besprochen werden. 

 Im Dezemberbauausschuss / Vorstand wird die Situation dann endbeurteilt und die Möglichkeit der 
zügigen Umsetzung der ROK-Änderung abgeklärt. 

 
k) GAF-Mittelzusage für 2019 
 Landeszusage für 2019idH von € 320.000,-- ist bereits eingelangt. 
 Bgm. hat einen Antrag für eine Sonderförderung für das Gemeindeamt – begründend auf die 

Kostenerhöhung Brandschutz etc. – an das Land übermittelt, mit Gewährung von weiteren  € 50.000,-- für 
den Gemeindeamtsumbau. 

 
l) Kündigung des Pachtverhältnisses Kulturhaus durch Pächterin Inge Mayrl mit Ende 20.4.2019, GV 

einstimmig für sofortige Ausschreibung, diese ist in Ausarbeitung.  
 
m) Loipengerät alt wurde vom Bgm. um netto  € 12.500,-- an eine österr. Firma verkauft. 
 
n) Wohnungsvermietung Gemeindeamt – mit 10.12. zieht der derzeitige Mieter aus und sollte mit 

1.1.2019 wieder vermietet werden, Bgm. ist für die sofortige Ausschreibung. 
 
zu 3 / Beschlussfassung - Biathlonweltcup/ Freigabe Budgetmittel  
Bgm. ersucht GR. Mag. Stefan Perterer über den aktuellen Situationsbericht – Mitarbeit der Vereine. 
 
Eine stattfindende Besprechung am 15.11. mit P3 soll Aufschluss geben, wie der Zuschauerservicebereich 
beim Stadion bzw. Winterfest letztendlich personaltechnisch organisiert werden soll. Noch ist unklar, welche 
Vereine für den Getränkeausschank an den Wettbewerbstagen mitarbeiten werden. Im Vorfeld wurde mit 
den Vereinen über die Festmieten von ca. € 8.000 bis € 12.000 gesprochen. Die Eventfirma ixxalp wird für 
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die Gestaltung beim Winterfest Kulturhaus verantwortlich sein. Dabei soll am Freitag und Samstag bis zu 
Beginn der Preisverteilung DJ Alex, sowie eine Live Band am Samstag auftreten.  
 
Bgm. berichtet, dass im GV/BA am 5.11.2018 ausführlich über eine finanzielle Absicherung der Vereine 
diskutiert und ein einstimmiger Lösungsvorschlag ausgearbeitet wurde. 
Im Budget für 2018 liegen € 20.000,-- für den Biathlonweltcup. Davon sind € 10.000,-- inkl. Unterstützung 
Chily für die Siegerehrungen am  Vorplatz vorgesehen. 
Aus den weiteren € 10.000,-- sollen pro Einsatztag/VereinsmitarbeiterIn € 40,-- an den jeweiligen Verein 
ausbezahlt werden. Die Restsumme steht im Anschluss als Sicherheit zur Abdeckung eines möglichen 
Defizits zu Verfügung, bei positivem Abschluss wird dieses Geld im Budget belassen. 
 
Auf Diskussionsanregung des Bgm. meldet sich GV Helmuth Perterer zu Wort und hinterfragt den 
Kostenaufwand für die Auftritte von DJ Alex und der Band von € 17.000 aus dem Budget. GR Stefan 
Perterer begründet dies durch den hohen technischen Aufwand und der Infrastruktureinrichtungen für 
Liveübertragung bei den Siegerehrungen, sowie sonstige Einrichtungen bei der Platzgestaltung, 
Leuchtkegel, Lichtanlage etc. 
 
Bgm. stellt den Antrag auf Zustimmung zur Auszahlung der € 10.000,-- für die Durchführung der 
Siegerehrung inkl. dem Ansuchen des Lokales Chily idH von € 1.500,-- für die Ö3 Disco. 
 
Gemeinderat stimmt dem Antrag des Bgm. einstimmig  zu. 
 
Bgm. stellt den Antrag auf Zustimmung zur Auszahlung einer Vereinsförderung idH von Euro 40,--
/MitarbeiterIn/pro Tag für die Getränkeausschank „in der Halle“ (bzw. Reinigungsarbeiten KH-Vorplatz am 
Samstag und Sonntag in der Früh nach den Siegerehrungen) und Bereitstellung des noch offenen Betrages 
auf die budgetierten weiteren € 10.000,-- zur möglichen Verlust. 
 
Gemeinderat stimmt dem Antrag des Bgm. einstimmig zu. 
 
zu 4 / Beschlussfassung - Gemeindeamt Umbau/ aktueller Stand 
Im BA/GV vom 05.11.2018 wurden die Angebote für Büromöbel und RWA Anlage mit Dachbodentreppe 
geprüft und einstimmig die weitere Vorgehensweise / Vergabe festgelegt.  
 
a) Vergabe Büromöbel Hali: netto € 15.800,61, zu Gegenangebot netto € 16.249,89. 
 Gemeinderat stimmt dem Antrag des Bgm. einstimmig zu. 
 
b) RWA: vorläufig ohne Malerarbeiten in Eigenorganisation des Bauamtes: netto ca. € 5.000,- 
 Gemeinderat stimmt dem Antrag des Bgm. einstimmig zu. 
 
c) Dachbodentreppe: Firma Scheiber netto € 2.143,- .  
 Gemeinderat stimmt dem Antrag des Bgm. einstimmig zu. 
 
d) Telefonanlage: 
 Im Vorstand wurde die Erweiterung/ Austausch der Telefonanlage diskutiert, da die  bestehende 18 
 Jahre alt ist. Anhand des ausgearbeiteten Kostenvergleichs, ergibt sich eine klare Tendenz zum 

Austausch. 
Alleine die jährlichen Wartungskosten der alten Anlage von Euro 1.500,-- refinanzieren den  Austausch 
binnen 4 Jahren –  die Kosten für die Erweiterung der alten Anlage nicht berücksichtigt. Vorstand hat sich 
einstimmig für die Ausarbeitung eines Austauschangebotes ausgesprochen. 
 
Bruttopreise gem. Angebot anhand eines 5 Jahresbeispiels: 
Kufgem: € 6.008,30 (inkl. Softwarewartung)  
Fiegl + Spielberger: € 5.970,95 (inkl. Wartungsentgelt p.a. € 432,--) 
 
Auf Anregen von GV Perterer, spricht sich der GR einstimmig für die Einholung eines weiteren 
Komplettangebotes der A1 Telekom (Handyverträge, Telefonanlage, sonstiger Gebühren etc.) aus, um 
Angebote bestmöglich vergleichen zu können, bzw. laufende Kosten zu minimieren. 

 
e) Sonnen- und Sichtschutz (Vertikaljalousien im gesamten Parterre) 

Sonnenschutz Wallner Preis ca. € 2.500,-- brutto. 
Vergleichsangebot ist in Einholung und wird unverzüglich von der Amtsleitung an den Bestbieter 
vergeben. GR ist mit dieser Vorgehensweise einstimmig einverstanden. 
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f) Flachbildschirme für Sitzungssaal und Besprechungszimmer  

Einholung von Angeboten in Ausarbeitung mit Vergabe im GR Dezember. 
 
zu 5 / Beschlussfassung - Adressenvergabe Vereinsheim  
Profunser Markus, als Obmann des FC RHI Magnesita Hochfilzen, hat eine Hausnummer für das FC-
Vereinsheim beantragt. Er begründet dies mit den Problemen der Zustellung, da der FC keine 
Zustelladresse habe. Zustimmung der RHI liegt schriftlich vor. Die ganzjährige Zufahrt zum Vereinsheim 
verläuft nur über die Regio-Tech Straße. 
Bgm. stellt den Antrag, dem FC-Vereinsheim die Hausnummer Regio-Tech 23 zu verleihen. 
GR stimmt der Vergabe mehrheitlich (10 ja/ 2 nein) zu. 
 
zu 6 / Beschlussfassung – Mietzins und Annuitätenbeihilfe ab 1.1.2019 
Die Landesregierung hat mit dem Tiroler Gemeindeverband, Stadt Innsbruck und der Sozialpartner eine 
Neuregelung des Mietzins- und Annuitätenbeihilfe ausverhandelt. 
Der zukünftige Kostenschlüssel wird mit 1.1.2019 von derzeit 70 % Land und 30 % Gemeinde auf 80 % 
Land und 20 % Gemeinde geändert. Es ändern sich aber auch die Zumutbarkeitsbeträge, somit wird die 
Ersparnis für die Gemeinde nicht 10 % sein. 
Grundsätzlich gibt es (gab es) in Tirol keine tirolweite Anspruchsregelung. Diese wurde nun von den 
genannten Institutionen ausverhandelt und alle Gemeinden werden ersucht, den entsprechenden Beschluss 
zu fassen. Künftig anspruchsberechtigt sind Personen ohne neuerliche Wartezeit, wenn sie insgesamt 15 
Jahre in Hochfilzen gewohnt haben, wegziehen und wieder nach Hochfilzen ihren Hauptwohnsitz verlegen.  
 
Der Bgm. stellt den Antrag entsprechend der Landesempfehlung (LR Palfrader vom 20.9.2018) die 
Kostenbeteiligung der Mietzins- oder Annuitätenbeihilfe an eigenberechtigte österr. Staatsbürger und ihnen 
im Sinne der Bestimmungen des Tiroler Wohnbauförderungsgesetzes 1991 gleichgestellte Personen (z.B. 
Unionsbürger) gewährt wird, die sich rechtmäßig in Tirol aufhalten und seit mindestens 2 Jahren in der 
Gemeinde Hochfilzen den Hauptwohnsitz haben. Diesem Personenkreis sind Personen, die insgesamt 15 
Jahre mit Hauptwohnsitz in der Gemeinde Hochfilzen wohnhaft sind bzw. waren, ab 1.1.2019 idH von 20 % 
(von 100%) entsprechend der Landesvorgabe für die Gemeinde Hochfilzen zu tragen. 
 
Der Gemeinderat stimmt dem Antrag des Bürgermeisters mehrheitlich (1 Enthaltung) zu.    
 
zu 7 / Beschlussfassung – Gebührenverordnung 2019 
Entsprechend des Vorschlags zur Gebührenanpassung (indexiert), wurde die laufende Gebührenordnung im 
GV diskutiert. Offen sind die Landesvorgaben für Wasser / Kanal - Benützungsgebühr / Kanal – 
Anschlussgebühr, welche bei Förderungen eingehalten werden müssen. Somit ist in der Beschlussfassung 
die Wortstelle „entsprechend der Landesvorgabe“ einzubauen. 
Der vorgelegte Entwurf wird vom GV einstimmig zur Beschlussfassung empfohlen. 
Bgm. ersucht FV den Entwurf an alle Mandatare auszuteilen und positionsweise vorzustellen. 
 
Bgm. stellt den Antrag die Gemeindeabgaben mit 1.1.2019 in Anlehnung zum vorgelegten Entwurf – bzw. 
angepasst an die Landesvorgabe für Wasserzins, sowie Kanalbenützungs- und Anschlussgebühr zu 
erhöhen. 
 
Der Gemeinderat stimmt dem Antrag mehrheitlich (1 Enthaltung) zu. 
 
zu 9 / Beschlussfassung – Rückerstattung von Erschließungskosten  
Grundeigentümer haben zwischenzeitlich die im Zusammenhang mit Baugenehmigungen vorgeschriebenen 
Erschließungskosten bezahlt und um Teil-Rückvergütung angesucht:  
 
a) Unterrainer Andreas / Unterer Hörhagweg – 50% von € 2.953,52 = € 1.476,76   
 Einstimmige Genehmigung zur Refundierung von € 1.476,76   
 
b) Wimmer Sarah & Waltl Alexander / Bachlfeld – 50% von € 8.914,42 = € 4.457,21 
 Einstimmige Genehmigung zur Refundierung von € 4.457,21 
 
c) Agentur B / (Bierhoff) – 50% von € 17.668,32 = € 8.834,16 
 Einstimmige Abberufung von Punkt c) zur weiteren Abklärung 
 
d) Franke Kerstin / Am Reisch – 50% von € 4.885,31 = € 2.442,66 
 Einstimmige Abberufung von Punkt d) zur weiteren Abklärung 
 
e) Hofer Martin & Cornelia Roth / Warminger Str. – 50% von 13.206,34 = € 6.603,17 

Einstimmige Genehmigung zur Refundierung von € 6.603,17 
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zu 9 / Beschlussfassung – Online Veröffentlichung Gemeinderatsprotokolle 
In der Fassung des letzten Gemeinderatsprotokolls wurden u.a. sämtliche Daten der Kaufwerber aufgelistet, 
weil diese auch so im GR behandelt wurden. 
In Abwägung der Datenschutzgrundverordnung wurde mit der BH Kitzbühel abgeklärt, ob im Protokoll jene 
Daten, die im Gemeinderat für Beschlussfassungen gebraucht werden, ausgespart werden dürfen, was von 
der BH verneint wurde. 
Aus diesem Grund regt Bgm. zur Diskussion an, vorläufig öffentliche Protokolle nicht mehr im Internet  zu 
veröffentlichen, sondern nur noch im Amt zur Einsicht aufzulegen. Überlegt sollte auch werden, ob bis zu 
den ersten Gerichtsentscheidungen  und in Hinblick auf die EU-Datenschutzgrundverordnung die Protokolle 
ab Mai 2018 vom Netz genommen werden sollten.  
 
Nach kurzer Diskussion und Feststellung, dass der GR von Hochfilzen für eine offene und breite Information 
an die Bevölkerung ist, beschließt der Gemeinderat einstimmig die Beibehaltung der Veröffentlichung von 
öffentlichen GR-Protokollen auf der Gemeindehomepage. 
 
zu 10 / Beschlussfassung – Ankauf Schneefräse Gemeindebauhof 
Im letzten Gemeindevorstand wurde das mündliche Ansuchen des Bauhofleiters zur Anschaffung einer 
Schneefräse für die Gemeindearbeiter behandelt. 
Zu dieser wurden schon Angebote über 3 Schneefräsen der Marke Ariens (brutto von € 3.534 bis € 2.401,25 
mit Auffahrrampe für den Pritschenwagen) vorgelegt. 
Seites des GV stand man einem Ankauf positiv gegenüber, wollte aber noch andere Marken (höhere 
Ankaufskosten dafür bessere Qualität) bzw. auch Rad-/Raupenanrieb über den Bauhof abklären lassen. 
Bauhof hat zwischenzeitlich bei Landtechnik Fleckl mehrere Fräsen besichtigt und die Auffahrt über Rampe 
probiert. 
 
Von den BA-Mitarbeitern besteht ein einstimmiger Ankaufswunsch: 
Schneefräse Ariens ST 24DLE EFI (günstigste Fräse) um € 2.401,25 zuzüglich der Auffahrrampe 
 
Bgm. stellt den Antrag auf Ankauf der Schneefräse mit Auffahrrampe, der Gemeinderat stimmt diesem 
mehrheitlich (10 ja / 2 Enthaltungen) zu. 

 
zu 11 / Beschlussfassung -  Gemeindevermögen – Erfassung und Bewertung – Zukauf Dienstleistung 
der GEMNOVA zur „VRV Eröffnungsbilanz – Bewertung Sachanlagevermögen“ 
Für viele Einschätzungen / Bewertungen fehlen Wertansätze etc. und die Gemnova hat hier bereits in 
Abstimmung mit dem Land viele Erfahrungswerte. 
Lt. Angebot Gemnova fallen für Gemeinden in der Größe von Hochfilzen ca. 16 – 20 h zum Preis von ca. € 
1632,-- – 2040,-- netto an.  
Der Erfassungs- und Bewertungsausschuss ist einstimmig der Meinung, dass professionelle Hilfe für die 
Erstbewertung erforderlich ist und würde diesen Betrag zur professionellen Gemeindevermögensbewertung 
einsetzen. 
 
Bgm. stellt im Namen des Ausschusses den Antrag auf Vergabe des Begleitprozesses an die GEMNOVA im 
geschilderten finanziellen Rahmen. 
 
Der Gemeinderat stimmt dem Antrag einstimmig zu. 
 
zu 12 / Loipengerätankauf – Beschlussfassung des Finanzierungsplanes  
Lt. FV braucht die Aufsichtsbehörde (BH Kitzbühel) noch einen Beschluss des GR über den Gesamtkosten- 
und Finanzierungsplanes für das neue Loipengerät.  
 
Gesamtkostenplan: 
 
PistenBully 400 komplett brutto      € 324.000,-- 
 
- Vorsteuerabzug und 3% Skonto     €   62.100,-- 
 
Gesamtkosten        € 261.900,-- 
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Gesamtfinanzierungsplan:  
 
Einnahmen      2018                            Gesamt 
 
Darlehen      € 260.000,--                  € 260.000,-- 
 
Eigenmittel      €     1.900,--                   €     1.900,-- 
 
Summen      € 261.900,--                  € 261.900,-- 
 
Nach Einlangen: Verwendung für Darlehenstilgung 
Finanzierungsbeitrag Land Tirol (20 % der Gesamtkosten)            
Verkauf altes Loipengerät                                               
Finanzierungsbeitrag TVB  
 
Der Bgm. stellt den Antrag, dem vorgestellten Gesamtkosten- und Finanzierungsplan zuzustimmen. 

 
Der Gemeinderat stimmt dem Antrag des Bürgermeisters einstimmig zu. 

 
Bgm. stellt den Antrag auf Ausschluss der Öffentlichkeit von TOP 13 und 14 – der Gemeinderat stimmt dem 
Antrag einstimmig zu. 
 
zu 13 / Beschlussfassung – Radweg Grießen  

 

zu 14 / Wohnungsvergaben – „Am Hörhag“  

 

zu 15 / Anträge, Anfragen und Allfälliges 

- GR Trixl erkundigt sich, wie es mit der Wasserversorung in Hinblick auf die geplanten 
Gewerbeansiedelungen bzw. WE Wohnhausanlage aussieht. 

 Antwort des Bgm.: 
Die allgemeine Wasserversorgung in Hochfilzen ist sehr gut, er habe aber mit Bauhofmitarbeiter Andreas 
Trixl bereits über eine Erweiterungsmöglichkeit der Grießener Sonnbergquellen gesprochen, da dort noch 
eine Trinkwasserresource  (Vorteil mit Eigendruck – ohne Pumpkosten) möglich sei. Hier ist wichtig, dies 
weiter zu Verfolgen. Die Versorgung sei aber auch ohne eine Erweiterung garantiert. 

 

- GR Helmuth Perterer informiert, dass die Duschköpfe beim Turnsaal verkalkt seien und die Gully 

während der Ferienzeiten und aufgrund von ausgetrockneten Syphonen zu üblen Gerüchen führe. 

Antwort des Bgm. 

Brauseköpfe werden in nächster Zeit entkalkt und das Reinigungspersonal angewiesen, die Gullys von 

Zeit zu Zeit mit Wasser zu befüllen. 

 

- GR Wimmer möchte den Kündigungsgrund für den Pachtvertrag im KH erfahren.  

Bgm. informiert, dass diese lt. der Pächterin in erster Linie aufgrund von Personalproblemen erfolgt sei. 

 

 

Der Bürgermeister dankt für die Mitarbeit und schließt die Sitzung um 22:40 Uhr. 

 

Geschlossen und gefertigt.  

 


